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Beilage zu Nr . 31 - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 6 Februar 18TÄ «

Deutschland .
Berlin , 3 . Febr . Unter dem Vorsitz des Minister -

yräsiventen Grafen v . Roon vereinigte sich heute Mittag
um 1 Uhr das Staatsmini sie rinm zu einer Berathung .
Wie verlautet , war dieselbe vorwiegend der Erledigung lau¬

sender Verwattungssachen gewidmet . In der neulich abge -

haltenen Sitzung hat sich das Staatsministerium besonders
auch mit der Frage beschäftigt , welche Stellung die Regie¬
rung zu den aus parlamentarischer Initiative hervorgegange -

uen Anträgen in Betreff der Steuerreform cinzunehmen
habe . Mit Unrecht behauptet ein hiesiges Blatt , die beim

Abgeordnetenhause eingebrachte Vorlage wegen Gewährung
von Wohnungszulagen für die Zivilbeamten sei von
der Regierung zurückgezogen worden und solle in der jetzi¬
gen LandtagS - Sesston nicht mehr zur Verhandlung kommen .
Diese Vorlage befindet sich in den Händen der Kommission ,
ist aber wegen der Verzögerungen der Budget -Feststellungen
von derselben noch nicht durchberathcn . Sicherem Verneh¬
men nack soll die Gewährung der erwähnten Zulage an
die Zivilbeamten Hand in Hand gehen mit der beim deut¬

sche » Reichstag zu beantragenden Gehaltserhöhung für die

Offiziere und die Militärbeamten .
In hiesigen politischen Kreisen gilt es für wahrscheinlich ,

daß der Graf Otto zu Stolberg - Wernigerode ,
Präsident des Herrenhauses , schon zu der alsbaldigen
Wiederaufnahme der Verhandlungen dieses Hauses das
Oberpräsidium der Provinz Hannover niederlegen werde . Die

förmliche Genehmigung seines Gesuches um Entlastung aus
dem Staatsdienst ist bereits im Gange und dürste noch
vor dem angegebenen Zeitpunkt ausgefertigt sein .

Wie schon gemeldet , ist der kommandirende General deS
10 . Armeekorps , General der Infanterie v . Voigt s - Rh etz,
zur Wiederherstellung seiner sehr angegriffenen Gesundheit
mit mehrmonatlichem Urlaub nach Italien gereist . Ein
Theil der Presse beschäftigt sich mit der Frage , ob diese
Reise als die Einleitung zum Rücktritt des Hrn . v. Vsigts -

Rhctz zu betrachten sei. Zn maßgebenden Kreisen hegt
man die Hoffnung , daß der hochverdiente General nach dem
Ablauf seiner Urlaubszcit — den 1 . Zuli d . I . — seinen
Kommandoposten in Hannover wieder übernehmen werde . —
Der Regierungsrath Nieberding , welcher unter der Ober¬
leitung des Ministerialdirektors Moser mit der Führung
der preußischen AuSstellungsangelcgenheite » betraut ist , hat
seine neulich erwähnte Mission nach Wien bereits vollendet .
Am Samstag ist derselbe hier wieder eingetroffen . Die
schon für den Monat Januar in Aussicht genommenen
Sitzungen der deutschen Centralkommission für die Wiener
Ausstellung werden nunmehr stattfinden . Ihre Eröffnung
ist auf Freitag den 7 . d. Mts . anberaumt .

Oeßerrelchifche Monarchie.
-s-j - Wien , 2 . Febr . Wenn ich recht berichtet bin , so

stehen in kurzem von einer Seite , die mindestens größere
Autorität als der erbarmenswerthe Gramont in Anspruch
zu nehmen hat , Enthüllungen bevor , welche die Poli¬
tik Italiens zur Zeit oder vielmehr unmittelbar vor der

Zeit des deutsch - französischen Kriegs zu illustriren und in
Preußen und Deutschland Mißtrauen und Groll speziell
gegen Italien zu wecken bestimmt sind . Ganz Neues wer¬
den auch diese Enthüllungen schwerlich bringen , denn daß
Frankreich und Italien seiner Zeit über eine eventuelle
Kooperation gegen Deutschland verhandelten , war längst be¬
kannt . Neues könnte aber möglicherweise durch die Auf¬
deckung der Differenzen geboten werden , an welcher jene
Kooperation scheiterte und von welchen man bisher nur im
Allgemeinen weiß , daß sie mit der römischen Frage im
engsten Zusammenhang gestanden .

Schweiz .
Zürich , 1 . Febr. (Frkf . Z .) Heute diskutirt der Genfer

Große Rath das Derfassuugsgesetz betreffend die Organi¬
sation des kathol . Kultus . ES ist dasselbe aus der
Kommisstonalberathung in wesentlich anverer Form hervor¬
gegangen , als der vom Staatsrathe vorgelegte Entwurf ge¬
lautet hatte . So namentlich ist der Vorbehalt , daß alle
Erlaffe des hl .- Stuhls und des Bischofs dem hoheitlichen
Placet unterliegen sollen , von der Kommission gestrichen .
Der Grundsatz , daß die zur kathol . Konfession sich beken¬
nenden Wähler die Pfarrer und Vikarien zu ernennen
haben sollen , ist beibehslten , aber in der Durchführung
dadurch gemildert , daß nicht alle dermal im Amte stehenden
Pfarrer und Vikarien sich einer Neuwahl der Kirchengenos¬
sen zu unterwerfen haben , sondern der neue Grundsatz nur
dci von nun an eintretenden AmtScrledigungen zur An¬
wendung kommen soll . Auch an dem Satze will die Kom¬
mission festhalten , daß einzig der vom Staate anerkannte
D .özesanbischof im Kanton Genf 'bischöfl . JurisdiktionS -
und Administrationsrechte ausüben dürfe . — Der Diö -
zesaubischof Marilley hat , offenbar aus Aerger über
den Vorschub , welchen man von Rom aus dem scharlach¬
süchtigen Mermillod leistete , seine Entlassung als Bischof
für Genf gefordert : eine in den Annalen der Kirche fast
unerhörte Kühnheit !

Frankreich .
^ Paris , 3 . Febr . Das „ Journ . des Deb .

"
schreibt :

Der StaatSrath hat in seiner am 30 . Zan . unter dem Präsi¬
dium de« Hrn . Odillsn Barrot abgehaltmen Sitzung einen
Dekrrtsentwurs angenommen , durch welchen die von dem Papst
Ptu » IX . , 0 . s . Rom , den 23 . Dez . 1872 , erlassene Bulle zur
kanonischen Einsetzung de« Hrn . de Lssslrac de Ksrouara in

da - BiSthum von Autun zur Veröffentlichung auf dem Gebiete der
Republik zugelafsen wird . Der StaatSralh konnte bei dieser Gelegen¬
heit den glücklichen definitiven AuSgang der zwischen der französischen
Regierung und dem hl . Stuhle in Folge der Schwierigkeiten , zu denen
die Einsetzung der nach dem Sturze de« Kaiserreichs ernannten Bi¬
schöfe Anlaß gegeben hatte , geführten Unterhandlungen kvnstaliren .
Man erinnert sich , daß , al « nach der Revolution vom 4. Sept . die

Regierung der Nationalvertheidigung mehrere Bischöfe , so namentlich
Hrn . Ehaulet d' Outremont für da » Bischum von Agen und den Abbe
Fava für das Bisthum von S :.-Pierre und Fort -de- France ernannt
hatte , die römische Kurie , wie nach den früheren Regierungswechsel «
von 1816 , 1830 u . 1848 , den Versuch machte , allmälig und unvermerkt
dem hl . Stuhle eine absolute Unabhängigkeit in der Wahl der
Bischöfe zu sichern. In dieser Absicht ging die Kurie bei der Ein -

sehungSbulle für den Abbe Fava , statt die von der französischen Re¬
gierung ausgegangene Ernennung , wie sie zur Zeit Napoleon » UI .
that , in schmeichelhaften Ausdrücken zu erwähnen , über diese Ernen¬
nung mit Schweigen hinweg und bekräftigte hingegen die ausschließ¬
lichen Rechte und die Allgewalt de « hl . BaterS . Statt ferner dem
Hrn . Chaulet d'Outremsnt in feierlicher Form nach Einberufung des

Kardinalkollegiums verfaßte Bullen » ub plumb » auszustellen , wie die«
für die Srnmnung von Bischöfen , welche einer großen katholischen
Macht angchören , ständiger Gebrauch der Kirche ist, schickte die päpstl .
Kanzlei dem Bischof von Agen nur ein Breve , wie es sonst nur den
Bischöfen untergeordneter Mächte oder Solchen , deren Geburt keine
legitime ist, ausgestellt zu werden pflegt .

Der französischen Regierung ging die» nahe ; sie nahm da« Breve
zur Einsetzung des Hrn . Chaulet d ' Outremont ( beiläufig bemerkt da -
Einzige , welche« seit dem Konkordat nicht vom Staatsrath verifizirt
worden war ) nur unter dem Vorbehalt der späteren Ausfolgung von
Bullen sud plumdo entgegen und gestattete die Veröffentlichung der
sür den Abbö Fava bestimmten Bulle nur unter den ausdrücklichsten
Vorbehalten wegen der Nichterwähnung der staatlichen Ernennung .
Nichtsdestoweniger beschloß die römische Kurie , einen Schritt weiter in
der von ihr eingeschlagenen Bahn zu thun

Dem Bischof von Moitlauban , Abbö Legan, , stellte sie wiederum
nur ein Breve aus und veränderte dabei die durch den Gebrauch ge¬
heiligten Formeln dahin , daß da » E rn enn un g S r c ch t der fran¬
zösischen Regierung in ein bisse - Präsentation - recht umge¬
wandelt wurde . Die provisorische StaatsrathS -Kommisfion machte so¬
gleich auf diese Mißachtung der Art . 4 und 5 des Konkordats aus -
merkfam , welche ausdrücklich besagen , daß die Ernennungen für die
erledigten Bisthümer durch den ersten Konsul erfolgen sollen und daß
nur die kanonische Einsetzung dem apostol . Stuhle zustehen solle . Der
Nationalversammlung lag damals gerade eine Interpellation zu Gunsten
der weltlichen Herrschaft des hl . Vater » vor . Hr . Thiers benutzte diese
Gelegenheit , um das unantastbare Recht der Regierung von der Tri¬
büne herab zu bekräftigen . Die römische Kurie kam in Folge dessen
zwar zu den durch hundertjährigen Gebrauch bestätigten Formen zurück ,
bcharrte aber doch in ihrm ersten Ansprüchen , und die Bullen für die
Bischöfe von Rodez , Guimper und Limoges kamen nach Versailles
wieder mit denselben Formeln , gegen welche die französische Regierung
Einsprache erhoben hatte . Unter diesen Umständen weigerte sich die
StaatsrathS -Kommisfion , die päpstlichen Bullen einzutragen , so lange
man vom hl . Smhle keine Erklärungen erhalten hatte , und die Weihe
der Bischöfe wurde vertagt .

Da begriff der Kardinal Antonelli , daß er zu weit gegangen war ,
und erklärte in einem unter dem 7 . Januar 1872 an den französi¬
schen Botschafter gerichteten Briefe , daß da « Wort : „ prsesentsre "

nur au « Unaufmerksamkeit statt des Werte « „ rwwiusre " gebraucht
worden sei, und daß dieser Jrrthum sich in Zukunft nicht wiederholen
werde . Die Regierung glaubte damit den Prozeß gewonnen zu haben ,
und unter Berufung aus die Erklärungen des Kardinal -Staatssekretärs
wurden die Bullen zugelassen und veröffentlicht . Aber die Regierung
hatte , wie sie bald gewahr werden sollte, ohne die Finessen der päpstl .
Kurie gerechnet . Als Hr . Guibert zum Erzbischof von Paris ernannt
worden war , sandte ihm die römische Kanzlei eine Bulle sud piamüo ,
in deren Text allerdings das Wort „ naminsre " wieder an Stelle des
Wortes „ prsesentsre "

getreten , dem elfteren Worte aber das Wort :
„ nobis " voran gestellt worden war , welches dem Satze wieder einen
ganz andern Sinn gab . Angesichts des Unglücks , welches fdamals
über die Pariser Kirche eingebrochen war , glaubte die Regierung ,
hierüber hinwegsehen zu sollen , und beauftragte nur unfern Botschafter
in Nsm , die Frage bei Gelegenheit der Ernennung der neuen Bi¬
schöfe von Sr .-DeniS , Konstantine und Ajaccio , welche dieselben Bullen
erhalten hatten , wie Msgr . Guibert , gründlich zum Austrag zu brin¬
gen. Es entspann sich deßhalb eine lebhafte Korrespondenz zwischen
den Ministern de « Kultus und des Aeußern , dem französischen Bot¬
schafter bei hl . Stuhle und dem Kardinal Antonelli . Unter dem 19 .
Juli 1872 wurden sämmtliche Bischöfe mittelst Rundschreiben ausge¬
fordert , dem Kultusministerium beglaubigte Auszüge ihrer Bullen mit -
zutheilen ; gleichzeitig wurden in den Archiven Nachforschungen an¬
gestellt und das Gutachten de» neuen StaaiSratp « über die Frage ein¬
geholt . Angesicht « der maßvollen Festigkeit unserer Diplomatie gab
die römische Kurie Erklärungen , und erkannte endlich das
vollständig « und unbedingte Recht der Regierung
an . Demgemäß ordnete derSiartZrath , nachdem er nochmals bekräf¬
tigt hatte , daß die Ernennung der Bischöfe ausschließlich der Staats¬
gewalt zustehe, und nachdem er von den feierlichen Erklärungen ke¬
hl . Stuhles Akt genommen hatte , die Eintragung der seiner Prüfung
unterzogenen Bullen in seine Register an .

In der Bulle des neuen Bischofs von Autun findet man allerdings
noch die Formel : „ nodis nominsvit "

; aber dieser Ausdruck kann nicht
mehr einen Widerspruch gegen die Prärogative der Regierung bedeu¬
ten , al « das Recht der letzteren in dem Texte der Bulle selbst aus¬
drücklich erwähnt ist. Demgemäß war der StaatSrath , mit dem Be¬
merken freilich , daß die alte Formel „ uomioavit " dem Konkordat ge¬
nauer entspräche , einstimmig der Meinung , daß der in Rede stehende
diplomatische Zwischenfall als aufgeklärt uad definitiv geschlossen an¬
gesehen werden könne .

Der Schweizer Gesandte hatte , wie der „ Siicle " mel¬
det , am letzten Freitag eine lange Unterredung mit Hrn .
v. R 6 musst . Zwei wichtige Punkte bildeten den Ge¬
genstand dieses Gesprächs . Erstlich die Frage der Sim -
plon - Bahn , die schon zu einem Austausch von Depeschen
zwischen Frankreich und der Schweiz Anlaß gegeben hat .
Der Schweizer Gesandte bestätigte mündlich die bereits in
einer Rote seiner Regierung abgegebene Zusicherung , daß
die von der letztem hinsichtlich der Simplon -Bahn getroffe¬
nen Maßregeln die an dem Unternehmen betheiligten fran¬
zösischen Kapitalien nicht schädigen und daß vielmehr alle
Privatinteressen gewissenhaft geschont werden sollen . Jn -
deß ist dieser Punkt noch nicht erledigt und wird noch zu
einem neuen Notenaustausch Anlaß geben . Die andere
von Hrn . Or . Kern aufgeworfene Frage betrifft die Stel¬
lung der von naturalisirten französischen Eltern
in der Schweiz Geborenen zum Militärdienste .
Bisher wellten die französischen Behörden die Giltigkeit
des Naturalisationsaktes für die Minderjährigen nicht an¬
erkennen , so daß die letztem , wenn sie das französische
Gebiet betraten , Gefahr liefen , als Nefrakteure behandelt
zu werden . Dies gab zu einer Menge oft sehr verwickel¬
ter Reklamationen Anlaß . Hr . Or . Kern überreichte eine
Denkschrift , in welcher er auf baldige Lösung dieser Frage
dringt und darauf aufmerksam macht , daß die in der
Schweiz geborenen Söhne von Ausländem im Alter von
20 Jahren zwischen der einen und der andern Nationali¬
tät optiren können ; er verlangt daher , daß Diejenigen ,
welche bei ihrer Großjährigkeit für die Schweiz optiren ,
französischer Seits nicht weiter behelligt würden . Hr .
v . Nemusat versprach , diese Denkschrift einer aufmerksamen
Prüfung zu unterziehen und eine Entscheidung , die im
Hinblick auf die neue Heeresorganisation nur noch dring¬
licher ist , nach Möglichkeit zu beschleunigen .

Schweden und Norwegen
Um die Union zwischen Schweden und Norwegen , wie

der König in der Thronrede bei Eröffnung des schwedischen
Reichstages bemerkt hat , noch fester zu schließen , soll ein
für die gemeinsamen Angelegenheiten beider Länder ge¬
meinsames Parlament nach Art der österreichisch -
ungarischen Delegationen ols das beste Mittel erkannt wor¬
den sein . Der verstorbene König hegte diesen Plan mit
Vorliebe , uad der jetzige König , der sich am 31 . Jan . nach
Christiania begeben hat , will , wie es heißt , dort die Frage
zur Sprache bringen . Die für ihre demokratischen Frei¬
heiten sehr besorgten Norweger dürften aber schwerlich etwas
davon hören wollen . Daö Gerücht , beide Länder sollten
durch einen Zollverein mit einander enger verbunden wer¬
den , wird von norwegischer Seite für durchaus grundlos
erklärt .

Türkei .
Konstanttnopel , 1 . Febr . Die Lokalblätter diskutiren

die Frage des Suezkanal - Z olles und entscheiden sich
im Allgemeinen zu Gunsten der Kanal - Gesellschaft . — Die
Erhebung Hussein Avni Paschas zum Marineminister
macht einen niederschlagenden Eindruck auf die Anhänger
des ehemaligen Grcßvezirs Mahmud Pascha . — Einem
Gerüchte zufolge soll der Musteschar im Auswärtigen Mi¬
nisterium , Kara Theodor i , zum Botschafter in St . Pe¬
tersburg ernannt werden und Artin Dadian ihn im
Ministerium ersetzen .

Vermischte Nachrichten .
— Mülhausen , 3 . Febr . Von einem höchst beklagmswerthen

Unglück ist die Familie de« Steuelbeamten B . in der Allkircher Vor -
stadt betroffen worden . Die Frau desselben bereitete am Samstag
Abend in der Küche Pfannkuchen , wobei ihr jüngstes Kind , ein mun¬
terer und gesunder Knabe von zwei Jahren , der Mutter zusah und
von dem ersten Pfannkuchen , der fertig wurde , sofort ein Stück za
kosten bekam . Alsbald nach dem Genuß st -Rte sich bei dem Kinde hef¬
tiges Erbrechen ein , so daß die Mutter ihre Arbeit unterbrach und ,
ohne indeß weiter Böse« zu ahnen , das Kind zu Bette brachte . Der
Rest des Gerichtes wurde sodann von der Mutter und ihrem sieben¬
jährigen Töchtcrchen genossen. Die Folgen waren dieselben, so daß der
Vater beim Nachhausekommen den Verdacht einer Vergiftung schöpfte
und den Arzt bo ' en ging . Der nach fünf Stunde » erfolgte Tod de»
jüngsten Kinde - läßt über die Thatsache der Vergiftung keinen Zweifel .
Die weitere Untersuchung wird wohl darthun , wodurch derselbe herbei ».
geführt ist . Die Mutter und das kleine Mädchen liegen im Angen¬
blicke noch schwer krank darnieder .

Da « der Hamburg - Amerikanischen Paketfahrt -Aktien - Gefellschast ge-
hörende Post -Dampfschiff . Vandalia '

, Kapitän Franz en , ging ,
erpedirt durch Hrn . August Bolten , William Miller 's Nach -
folger , am 1 . Februar vis Havre und Santander nach Ha¬
vana und Neu - OrleanS ab.

Außer einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe IS Passagiere ,
in der Kajüte und S8 Passagiere im Zwischendeck, sowie 340 Kubik¬
meter Ladung .

Witte rungsbeobachtungen
der meteorologische» Station Karlsruhe .

4 . Febr .
Barometer

i» nu».

Tempe¬
ratur

tu «0 .

FeuchUg.
keü in

Prozen¬
ten.

Wiud. Himmel. Wi » ter, » » ,

Mrg «. 7llhr 749 .8°°°° -t- 0. 6 0,39 SO . bedecktNebel
Mtg «. r » 751 .7°°?, ch- 42 0,79 S . trüb
« acht« » . 755 .0« " ch- 0,8 0.9S SW . ' Schnee .



Handel und Verkehr .

Neuester Frauksurter Kurszettel iw Haupt »
blatt III. Seite .

Handelsberichte .
Merlin , 4 . Febr . (Schlußbericht.) Wetze» per Februar 81V-,

per Lori! Mai 82V, . Roggen per Febr. 55V, , Pie April-Mai 54»/, ,
per Mai -Juni 51V, , v- r Juni -Juli 54»/, . Rüböl per April - Mai
22 ' /, , V« Septbr .- Oktbr. S3V,. Sviritu « per April -Wai 18 Tblr .
15 Sgr ., per Juli -August 19 Thlr . 2 Sgr .

Srettin , 3. Febr. (GetreidemarktZ Weizen loeo 68—81,
per Febr. 81 nom- , per Frühjahr 83 , per Mai -Juni MV * per Sept .-
Okt. ^78»/« Pr . Roggen loeo 52—56 , per Februar -März 53»/» Br .,
per Frühjahr 54V, . per Mai -Juni 54V« , Per Sert . -Okt. 53. Rüböl
loeo 100 Kilogr . 23 . per Febr. 22-/, , Br ., per April -Mai L2 Br .,
per Trpt ^Oktbr . 23V». Spiritu « loeo 17»/* per Februar 17V* Per
Fcbruar -MSrz 17»/ , nom ., Frühjahr 18»/«, -

Köln , 4. Febr. Schlnßbericht. Weizen niedriger cffeklio hiesiger >
8V- , Thlr . , effektiv jremder 8 Thlr . 10 Sgr . . per Febr. — Thlr .
— Sgr . , per Mär , 8 Thlr . 12 Sgr . , per Mai 8 Thlr . 9 Sgr .,
per Zalt 8 Thlr . 8 Sgr . Roggen niedriger , effektiv fremdk 5V,
Thlr ., per Febr . — Thlr . — Sgr . , per « Lr, 5 Thlr . 7 ' /» Sgr .,
per Mai 5 Thlr . 11 Sgr . , per Juli 5 Thlr . 12 Sgr . Rüböl
niedriger, per Febr . — Thlr . — Sgr . , ve: Mai 12 Thlr . 14»/, Sgr .,
per Oktbr. 12 Thlr . 21 Sgr . Leinöl 14 Thlr .

Magdeburg , 1. F -dr. Nachdem die Preise für sämmtliche
Zuckersorten i» der Vorwoche einen nicht unbeträchtlichen Rück¬
gang erlitten hatten , stellte sich in den verwichenen acht Taxen wieder
einige Festigkeit ei» . In Rohzucker wurden ca. 40,000 Ztnr . größleu-
tbeiU in den besseren Qualitäten zu durchgehend « letztst Preisen ge¬
handelt. Geringe hellere Produkte fanden zu etwa« billigeren Preisen
schwer /Küfer ; dunkle und Nachprodukte waren fast unverkäuflich.
Die heutigen Notirungen sind für 91 V« « sie Produkte 10 —10»/,
Thlr . , 92 «/« do. 10»/, - 10V. - , 93 V, do. 10V. - 11 . 94 »/ , d°.
11»/„ - 11»/„ 95 »/ - t » . 11V,, - 11V„ 95»/, - 97»/, V, Ksrnzucker
11 »/, —12V, je nach Farbe und Korn , Krystall,ucker Ima 13»/, —13»/, ,
do . 2da 13 - 13»/, , Nachprodukte 9 —10»/, . Von raff. Zuckern wurden
ca. 43,000 Brode und 80M Zmr . gemahlene Zucker und Farine um -
aesetzt. Brodzucker haben sich behauptet, gemahlene Zucker in den be¬
liebten Qualitäten bedangen eine Avant von »/. , T 'rtr. Notirungen :
Erste /kosten : Srtra feine Raffinade incl. Faß 16»/, Thlr . , ffeine do .
do. 16 »/, — 16»/, , do. do. seine 16 »/, —16»/, , gemahlene d». do . 15 bis
1k »/* fein Meli « ercl. Faß 15»/, —15»/* mittel d». do. 13»/, —15»/. , -
«rdin . do. d». 15»/, . — 15 »/. , gemahlene do. incl. Faß 15' /. —14, do .
2da 13»/, — 13»/, , Farin do. do . 11 »/«—12V« Thlr . Runkeirüben-
Eprup 42»/, Sgr . per Zmr . ercl. Tonnen .

Hamburg , 3. Gebe. Nach Berichtes, welche der AestMn. Bör¬
senhalle ' au» Mo de JeMiio vom 17. I »«. Mr DampGr Gironde'
und . Euzc» ' ) zugegangen find, betragen seit letzter Post die Abladun¬
gen von Kaffee nach dem Aanal und der Elbe 2600 , nach Havre ,
englischen Häfen, Belgien, Holland und Bremen 9800 , nach der Ost¬
see , Schweden , Norwegen und Kopenhagen 9100 , nach Gibraltar und
dem Mittelmeer 8100 , nach Nordamerika 37,700 Sack . Borrath in
Rio 135,000 , tägliche Durchschmtt -rufuhr 7800 Sack . Preis für good
first 9500 b 9700 Reis . Sour« aus London 26 « 26 »/, d . Fracht
nach dem Kanal 30 sh . Abladungen von Santo« nach Nordeuropa
5500, nach Südeuropa 4200 Sack .

Hamburg , 4. Febr.. Nachmitt . Schlnßbericht. Weizen per Febr.-
März 248 G ., per Mai -Juni 244 »/, G . Roggen per Fedr .- März 160
G. , per Mai -Juni 161 G.

<Z
» Mannheim , 3. Febr. Der Frost hielt diese Woche an und

gab schon reichliche Gelegenheit zur SiSversorgung ; leichter Schnee¬
fall, heute wieder etwa« müdere Witterung , welche wieder die Ober¬
hand zu bekommen scheint, vielleicht gibt fie auch Anlaß zu Glatteis ,
welche» die Feldmäuse nicht Vectra« » können und daher wünschens¬
wert- wäre. Im Getreidegeschäst ist eine weitere Besserung nicht ein-

> getreten, nur Roggen ist etwa« mehr beachtet und Gerste bleibt wie
seither noch bevorzugt , obgleich di» geregte Stimmung dafür unmög¬
lich anhalten kann ; für Weizen halten sich die Preise ziemlich aus-
recht , ein Höhergrhen steht aber nicht zu erwarten , so lange die De¬
ckung de « Bedarf« nicht übereilt wird und das Angebot überwiegend
bleibt. Wir notiren heute : Weizen, hiesiger Gegen» 15»/ , fl. , fran¬
zösischer 15»/« fl. . fränkischer 15 »/«— »/, fl. . russischer 15- 16 fl.,
norddeutscher 15»/, - -/. fl . Roggen 10 - »/« fl ., Gerste 12- 12V, fl.,
Hafer 8»/« fl . Alle« per 100 Kilo. — Im Saataeschäft schreitet
die Versorgung de « Bedarf« lebhaft weiter, namentlich bleibt Roth -
fast in Frage , die von allen Seiten aufkomml, doch halten die stei¬
fen Forderungen der Eigner größere Umsätze noch im Schach ; in Folge
der eiugetretenen kälteren Witterung und de - dadurch erleichtertenAus¬
körnens hoffe man auch auf Zunahme de « Angebote« der Produkten .
Preise bleiben unverändert ; neue Rot Hs aal 30»/« —29»/, fl . , jährige
25 »/, — 27 fl . je nach Qualität ; Luzerne neue 3t »/, —36 fl . , jäh¬
rige 23- 24 »/ , fl . ; Esparsette 9 - 8»/« fl. Gelb klee 8»/, bi«
9 »/, fl . Per 50 Kilo.

Pari « , 4 . K br . Rüböl still , per Februar 97.25 , per März -
April 97.50 . per Mai -August 98 .—. Mehl , 3 Mail . , still , per
Februar 68.50 , per März - April 69 .50 , per März - Juni 70 .—.
Zucker, - disponible, 61 .25. Spiritus per Februar 54.—.

01, . Paris , 3. Febr . Man eröffnte die Woche mit einer neuen
und stürmischen Hausse , in welche nachgerade alle hervorragenderen
Werthe mit eingreifen. Neue Anleihe , die am Samstag 90 .70 ge¬
schloffen hatte , ging in der ersten Hitze bi« 91 .15 ; dann kam man ein
wenig zur Besinnung , und zum Schluß notirte neue Anleihe 90.95
und Rente 55 . 95 . Zu der Reaktion trug der Umstand bei , daß die

st!jchort« stkh am heatiqm zweite» Liquid,iionstaze erheblich theurer
staken . Man zahlte für Italiener NoLenrimen , für ög -rr . Staat «,
bahn di« 4Fr ., und selbst für Lombarden hatte sich die«m,l da » Depolt
in einen Report von 25 Centimen verwandelt. Italiener schloffen
66.40 . Autrichim « 776 , Lombarden in werterer Hausse 465 , öfterr.
Bodenkredit- Anftalt 960, Bankaktien 4480 , Banque de Paris 1265 -
sämmtlich, wie m«n steht , in bedeutendem I -orffchritt. Nickt minder
stark war derselbe für französisch « Bahnen und in erster Reihe für
Lyon-Aktien , welche 882 erreichten.

Antwerpen . 3. Febr. Getreide eschäftslor. Kaffee wiederum
lebhaft gefragt, Eigner jedoch ungeachtet der ihnen offerirten hoben
Preise zurückhaltend. Umsatz 1100 Sack Hayti auf Liefe - ring . 1500
Sack dto. Jan .- Febr .-Berschiffung, 8(0 Sack Rio . 500 Sack Balte
600 Sack Java , Für letztere Sone wurde eine Hausse vou »/, — »,;
c«. gegen Samstag bezahlt . D « Angebot von Öayli diSp . ist klein.
Zu notiren : Hayti , alt, gut ord. 55 cS -, Cap u> d G »naive- 56 c« .,
Hayti , -neu, gut ord . 54—54»/, c«. für den Kons ' m. Raff . Petro¬
leum lebhaft begehrt, abir zu hoch gebasten, blau ! d -sp . fr«. 44 »/ , bi«
46 bez, Jan . Febr . 44 »/, — 45 bez. , März 44 dz ., per Lepk. fr«. 47bz .

Amsterdam , 1. Febr. Da « Kaffee - Geschäft war in den letz¬
ten 8 Tagen sehr lebhaft und wurden zumal in erster Han » »u stei¬
genden Preisen sehr ansehnliche Posten umgejetzl. Gcsammtumfitz
11,000 Ä. In zweiter Hand find die Bvrräihe sehr knapp , wodurch
die Umsätze weniger b .langreich ( lieben, gut ord . Java in Panhien
mit 51»/, c«. bez. und bierzu vielleicht noch erhältlich, auch nach gelb
und gelblich war viele Nachtrag«. Rohzucker verharrte in sicher « -
drückren Stimmung ; raff. Zucker lustlos , für StawpfmelrS Nr . 1 di¬
rekte Lieferung zu 37 »/, fl. anzukommen, Nr . 2 36 fl. , spät- re Termine
höher gehalten .

London , 3 . Febr. Die Gsireidezufuhren «cm 2ö. bi« zum 31.
Januar betrugen : Engl . Weizen 6246 , fremder 24,852 , englische
Gerste 6183 , fremde 7262 , engl. Malz » rite 28 .311 , enal. Hafer 1571,
fremder 31,045 Ortr «. Engl . Mehl 22 .851 Sack, fremde« 11,619 Sack.

Liverpool » 4. Febr . Baumwollenmarkt . Umsatz
8000 B . , davon auf Spekulation und Export 1000 B . Middling
Upland 10. Middl . Orleans 10»/, Fair Egyvtian 8»/, . Fair
Dhollerah 7»/,, . Fair Broach 7»/, . Fair Oomr » 7'/, . Fair Madras
6»/«. Fair Bengal 4»/, . Fair Smyrna 6 . Fair Pernam 10»/, .
Middl . fair Dholl. 6»/«. Middl . Dhollerah 6 . Good middl. DhoU .
5 »/, . Good fair Oomra 7 »/* Stimmung : mail .

Neu - Uork , 0 . Felr . Goldag -ü 13. London 109»/, . Baum¬
wolle . Middling Upland 21»/ , c« . Petroleum Type white 20V, c«.
Mehl ertra Stale 7 .90 D. Roiher F - ühjabrSweizen 1 .78 D - Baum -
woll-Zufuhr in sämmtlichen Häfen der Union 27,000 B.

Verantwortlicher Redakteur :
l)r . I . Herrn. Kroeniein .

S .450 . 2 engenbach .
Geschästsverklmf

oder

am
Mittwoch den 13 . F e b r u a r d . I .,

Vorm . 10 Uhr ,
fein eigenthümliches nachbeschriebenes An¬
wesen in demselben selbst zu Ergenthum ver-
steigern, da« Anwesen besteht :

1 . in einem großen zweistöckigen Wirth -
schastSgebäude mit einem gewölbten
und zwei Balkenkellern , außerdem
Sommerwirthschast und Gemüse¬
garten ;

2. in einer durch einen großen Hos ge¬
trennten Scheuer und Stallung ,
Waschhaus und Wagcnremise, zusam¬
men eine Fläche von 28 Ar 98 Meter
umfassend.

Das Anwesen, in einer der schönsten La¬
sen der hiesigen Stadt , in nächster Nähe des
Bahnhofes gelegen, eignet sich wegen seiner
Lage und Größe , insbesondere mit Rückficht
auf den großen Hof und Garten und die
durch die Schwarzwaldbahn hergestellt wer-
dende Verbindung der hiesigen Stadt mit
allenTheilen des Landes nicht nur zum dor¬
theilhasten Betrieb - einer Wirthschaft oder
Bierbrauerei , sondern auch zur Anlage einer
Fabrik oder eines andern gr ößer» Geschäftes.

Sollte ein Verkauft nicht zu Stande kom¬
men , so wird sogleich eine Verpachtung des
Anwesens aus eine Reihe von Jahren gleich¬
falls in öffentlicher Steigerung stattftnden.

Die Bedingungen können inzwischen bei
dem Bürgermeisteramt » oder dem Eigen -
thümer eingesehenwerden.

Gengenbach, den 1 . Februar 1873.
Bürgermeisteramt .

Abel .
Kaiser .

64 Stück Eichen, worunter 34 Holläüder ,
19 „ Bau - und Nutzholz, und
11 „ eichene Ahschnittklötze

einer zweiten Versteigerung aussetzen.
Die Zusammenkunft ist im diesjährigen

. Hiebschlag , wozu die Steigerungsliebhaber
Beiser dahier läßt ! emgeladeu werden.

Bietigheim , den 31 . Januar 1873.
Das Bürgermeisteramt .

Schmitt .

Verpachtung.
Salmenwirth Lorenz

Hotzversteigerung
S .402 . 2. Lenzkirch . Die Fürstlich

Fürstenbergisch« Forstei Lenzkirch versteigert
Montag den 10 . Februar 1873 ,

Vormittags 9 Uhr ,
im Wirthshaus in Grünwald aus den

fürstlichen Waldungen Stalleggerwald ,
Kreuzschachen , Hochwald, Olpenhütte , Fener -
hölzle, Kohlwald/ Schloßschachcn, Harth und
Schindlendobel : 92 Buchen mit 88,80 Ku¬
bikmeter, 366 Tanncnstiimme l . Klaffe mit
886,88 Kubikmeter, 542 Tannenstämme
I>. Klaffe mit 482,53 Kubikmeter, 299 Tan -
nenstämme Ui . Klaffe mit 149,00 Kubik¬
meter , M4 Mimenklötze !. Klaffe mit 286,19
Kubikmeter, 517 Tannenklötze . Klaffe mit
413,76 Kubikmeter, 561 Tannenklötze UI .
Klaffe mit 212,04 Kubikmeter, 7 tannene
SpaltstSmme mit 10,00 Kubikmeter, 14 tan -
«rne Spaitklütze mit 13,29 Kubikmeter, 35
Stück Gerüststangen , 175 Stück Hagstangen,
W Stück Deichel, 13 Ster buchenes und 6
Ster tannene« Spaltholz , sowie 498 Ster
tannencs Brennholz .

DaS Holz wird von den Walthütern
Schwörer in Göschweiler, Willmann in
Holzschlag , Bernauer in Schwende und
Kleiser in Kappel auf Verlangen vorgezcigt.
Zahlungsfrist bis 1. September 1878.

5 .449. 2. Nr . 72 . Wolterding en .

NuHholzversteigerung .
Die Gemeinde Wolterdingen versteigert

am
S a m st a g d c n 8. d . M . ,

V o r m. 10 U h r ,
auf dem Rathhans in mehreren Nbtheilun-
gen 300 Stämme , meistens Forlen , mit einem
Kubikinhalt von 395 Kubikmeter und 16
Stücke einzeln, zu Deicheln eignend, wozu
Kaufliebhaberfreundlichsteingeladenwerden.

Wolterdingen , den 1. Februar 1873.
Der Gemeinderath.

__ Merz ._ _
5 .432 . 3. Karlsruhe .

'

Holzversteigerlma-
Aus der Großh . Fasanerie werden ver¬

steigert,
Freitag den 7. d. R . :

31 Ster eichenes Nutzholz,
67 „ eichenes , buchenes und forleneS

Prügelholz ,
151 „ eichenes und forlenes Stockholz,

2800 Stück gemischte Wellen ;
Samstag den 8. d . M . :

35 Stämme Eichen, Holländer -, Bau -
und Nutzholz

20 „ Buchen, Tannen u Lärchen ,
Bau - und Nutzholz.

Die Zusammenkunft ist jeden Tag früh
: 9 Uhr im Zirkel am Fasaneugartenthor da-
! hier
! Karlsruhe , den 1. Februar 1873.

S .452 . 2 Nr . 39. Bietigheim .

Stammholz Verstei¬
nerung

Die Gemeinde Bietigheim läßt m ihrem
meinde-Damwald am
Montag den 10 . Febr . 1873,

S .387 . Lörrach .

Steigerungs-
Ankündigung.

Mit obervormundschasflicher
Genehmigung werden aus der Verlaffen-
schaftsmaffe des Bäckers Jakob Friedrich
Senn von Lörrach am

Dienstag den 4 . März ,
Vorm . 9Uhr ,

im Rathhausc dahier die nachbeschriebenen
Liegenschaften der Untheilbarkeit wegen
öffentlich versteigert und zwar :

Ein zweistöckiges Wohnhaus Nr . 6 an
der Wellbrunnstraße dahier gelegen , mit
Bäckerei- Einrichtung , Hosraum , Remis und
Mehlmagazin , neben Christian Müller und
Bäcker Senn Wittwe , Anschlag 8500 fl.

Die Steigerungs - Bedingungen können
inzwischen bei dem Unterzeichneten Notar
einaesehenwerden.

Lörrach , den 28 . Januar 1873.
Großh . bad . Notar

Huber . ^
_ Dilgcr . -

S .426 . Adelsheim . ^

Ankündigung
Da in der am 23. Januar 1873 in ,

Folge richterlicherVerfügung abgehaltenen i
ZwaiigSverstelgsruilg der Liegenschaften aus !
der Gantmaffe des Sattlers Ernst Rothen - !
höser von Adelsheim die nachverzeichueten !
Wieseustücke , nämlich

s , 1 »'z Wiese im Aeckerberg ,
d . 50 Ruhen Wiese in den Branden - !

wiesen, zusammen taxirt auf 360 st . j

den Schätzungspreis nicht erreicht haben, so
werden dieselben am

Dienstag den 25 . Februar l. I .
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhause dahier einer zweiten öffent¬
lichen Versteigerung ausgesetztund endgiltig
zugeschlagen , wenn auch weniger als der
Schätzungspreis geboten wird.

Der abwesendeGantmann , Sattler Ernst
Rothenhöfer , und die Gläubiger der Masse
werden zugleich zur Wahrung ihrer Jn -
eereffen hievon in Kenntniß gesetzt.

Adelsheim, den 23. Januar 1873.
Der Vollstreckungsbeamte.

Kern , Gerichtsnotar .
S .406 . 2. Nr . 246. Donaueschingen -

Vergebring von
StraßenvauarveLtL n

Die sofortige Nenherstellnng der 1000
Meter langen Straßenstrecke im Ort Mnn -
delfingen bis zur bestehenden Landstraße ge¬
gen Ewetingen — Straße Hüfingen -Bonn -
darf — soll mit einem Kostenaufwand für :

> Erd arbeiten . . . . . . 485 fl.
> Straßenfundament und Be-
! schotterung . . . . . . . 1570 fl.
l zusammen 2055 fl.
i in Soumisston gegeben werden und laden
l wir die Herren Bauunternehmer ein, ihre
! Angebote nach Prozenten des Ueberschlags
! unter Bezeichnung des BollendungsterminS
! für die fahrbare Herstellung, längstens bis
! MoIItag den 10 . Februar d . I .,
! M o r g e n s 9 U h r ,
^portofrei — mit entsprechender Aufschrift
i versehen — anher cinznsenden.
! Die Lime ist Uofilirt und können Plan
i und Uederschlag bei uns einaesehen werden.

Donaueschingen, den 23. Januar 1873.
Großh . bad . Wasser- und Straßenbau -

Inspektion ,
v. K agen « ck.

jenen Pfosten und tannenen Latten, »äm-

S .388 . 2. Nr . 219 . M e ß k i r ch.

Großh. ba- .Staatseisenbah «eri.
Herstellung des Geleise
boms auf der Bah strecke

Ecktvackenreurhe-
Pfullendpri .

Die Ausführung desGeleisebaneSzwischen
Sentenhart und Pfullendorf und auf den
Stationen Aach -Linz und Pfullendorf beab¬
sichtigen wir , im Sonmisstonswege zu ver-
akkordiren .

Etwaige Angebote sind nach Prozenten der
Ueberschlag « anzugeben und müssen bis

Mittwoch den 12 . Februar ,
Vorm . 9Uhr ,

zu we cher Zeit dieselben eröffnet werden,
portofrei , versiegelt und mit geeigneter Auf¬
schrift versehen , bei uns eingereichtsein.

Die Sonmissionsbedingungen siegen in¬
zwischen jederzeitans dem diesseitigen Hürean
zur Einsicht auf.

Meßkirch, den 28. Januar 1873.
Großh . bad. Eisenbahnbau-Jnspectton .

v. Würt Henau ._^
S .377 . 2. Nr . lM . Villingen .

Schwarzwaldvahn
Folgende Lieferungen beachstchtigen wir

in Akkord zu geben : . . .
Verarbeitetes Eichenholz :

54 Barrierepfosten für Wegübergange,
28 Warnnngs - , 32 Radien- , 12 Gefall -
Stöcke mit Tafeln , daS abgebundene Holz-
werk für 2 Patentzugbarricren , 55Psosten
für Drahtzüge »V,» Cm. dick , 2,7 M . lang,
2 deßgl. - V,r Lm . dick . 2,7 M . lang Mid
ebenso 50 von 2 M . Länge, zus . ca. 14 Cb.

en
lü

431 lauf . M . sog. Kreuz- und 108 l. M .
Fuß -Lattenhaag.

Verarbeitetes Forlenholz :
Das Holzwerk für 2 Drehbarrieren , 16

Schieblatten und 140 Baumpfähle .
Pfosten und Steine aus Granit

oder Sandstein :
6 Pfosten für Drehbarrieren , 12 große

und 12 kleine Pfosten für Wegübergänge
mit eis. Schieblatten , 60 Abweis- und 9
Distanzsteine.

Angebote nach einzelnen Lieferungen wol¬
len längstens bis 10 . Februar 1873 mit
Zeugnis en über Leistungsfähigkeitund Ver -
mögensbesitz , versiegelt und mit der Ucber -
schrift „ Lieferungen" versehen, auf unser
Geschäftszimmer eingesendetwerden, wo bis
dahin die Bedingungen und Zeichnungen
eingesehen werden können.

Großh . bad . Eisenbahnbau -Jnspektion
Villingen .
M ahla ._

5 .385. 2. J .Nr . 184. Straßburg .
Bekam; tmachmrg .

Die im Königlichen Haupt - Montirungs -
Depot zu Berlin lagernden

20241 Stück Wollhemden und
37 „ RecognitionSmarken

sollen im Wege der Submission verkauft
werden , und ist hierzu ein Termin auf

Montag den l7. Februar d . I .,
Vormittags 1v Uhr ,

im Bureau des gedachten Depots — Stall¬
straße Nr . 4 — anberanmt , wozu Kauf¬
liebhaber mit dem Ersuchen seingeladen wer¬
den , ihre deßfallsigenOfferten , mit welchen
zugleich eine Kaution von 200 Thlr . einzn-
zahlen ist , versiegeltund mit der Aufschrift :

„ Submission aus Wollhemden rc ."
versehen , bis zu dem festgesetzten Termin
an uns einzuseuden.

Die diesem Verfahren zum Grunde ge¬
legten Bedingungen , sowie Proben der
RecognitionSmarken und der, in Qualität ,
Farbe und Dimensionen sehr verschiedenen
Wollhemden liegen in dem Bureau des
Montirungs - Depots zu Straßburg wäh-
rend der Dienststnnden zur Einsicht bereit.

Straßburg , den 28. Januar 1873.
Königliches Haupt -Montirungs -Depot .
5 .400 .2. Nr . 82 . Berghausen .

(Stammholz «,ersteigernng .) Aus dem
Domänenwalddistrikte III , Rittnert , Abth.
18, Waldwiese und Abth. 20 , Dachsbau , ver¬
steigern wir

Dienstag , den 11 . Februar d . I .,
nachstehende Stämme mit Borgsrist bis

1. Oktober d . I . :
25 Eichen-Holländerstamme ;
Nntzholzstämme: 36 Erchen , 70 Buchen,

9 Hainbuchen, 9 schwacheBrrken, 3 schwache
Elsbecrbäume , 6 schwache Kirschbäume;

17 Tannen - Sägstämme , 185 Tannen -
und 16 Forlen - Baustämme , 30 tannene
Gerüststangen.

Zusammenkunft früh 9 Uhr am Brunnen
beim Lamprechtshof.

l Berghausen , den 29 . Januar 1873.
i Großh . bad . Bezirkssorstei.
! G a m e r."

S/433/2 . Nr . 149. Bruchsal . ( Holz/ .
Versteigerung .) AuS der Forstdomäne
Lußhardt, Abtheilung lll 8 , 9 und 10
— zwischen dem Engelswiesen - und Dorn -
schlag-Richtmeg, Nr . 2 und 6 Richtweg —
werden versteigert,

Montag und Dienstag d en 10.
und 11. Februar i>. I :

2 Holländer - und 5 Nutzholzeichen , 1
Esche, 3 Rothbuchen, 6 Erlen und 8 Weiß¬
ruschen, 56 Ster eichenes Spalt - «nd 252

Ster eichenes Pfahlholz , 196 Ster erlend«
und 9 Ster weißbnchencS Rollholz , 692
Ster buchenes , 146 Ster eichenes , 244
Ster erlenes , ruscheneS und gemischtes
Scheitholz, 532 Ster buchenes, 230 eichene«,
80 erlenes , 192 ruscheneS und gemischt ««
Prügelholz , 1005 Ster gemischtes Stock¬
holz , 21550 Stück buchene und gemischte
Wellen.

Zusammenkunft an beiden Tagen früh
9 Uhr auf demDornschlagrichtweg, am ersten
Tag an Nr . 5 und am zweiten Tag an
Nr . 3 Richtweg.

Mit dem Bau - und Nutzholz beginnt die
Versteigerung.

Bruchsal , den 30 . Januar 1873.
Großh . bad. Bezirksferstet.

_ F . v. Girar d ü_
S .448 . Nr . 67 . Odenheim . ( Holz¬

versteigerung .) Ans dem Domänen¬
wald Reutwald , Gemarkung Nnteröwisheim,
werden versteigert,

M o n t a g d e n 10 . d . M . ,
früh 9 Uhr ,

178 Ster buchene und eichene Scheiter , 118
Ster Prügelholz , 189 Ster Stvckholz,
10,300 Wellen und 7200 Bohnenstecken.

Mittags 12 Uhr :
56 theils sehr starke Eichstämmemit zu¬

sammen 103 Festmeter und 3 Bnchstämme.
Zusammenkunft im Schlag .
Odenheim , den 1. Februar 1873 .

Großh . bad . Bezirkssorstei.
W i d m a n n.

S .467 . Nr . 10. Ettlingen .

BAattrrtmachung
Zur Aufstellung des Lagerbuchs der Ge¬

markung und Gemeinde Sulzbach ist Tag¬
fahrt auf

Montag den 24 . d . M . ,
Vorm . 9 Uhr ,

in das Rathhaus daselbst anberanmt .
Die Grundeigenthümer dieser Gemarkung

werden hievon mit dem Anfügen in Kemtt-
mß gesetzt, daß diejenigen Liegenschaften, zu
deren Gunsten Grunddienstbarkeiten bestehen ,
dem Unterzeichneten durch Vorlage der be¬
züglichen RechtsÄrkunden in der Tagfahrt zu
bezeichnen sind.

Ettlingen , den 3. Februar 1873 .
Krieger , Bezirksgeometer.

S .404 . 2 . Nr . 271 . Donaueschingen .

Ausseherstelle
Wir bedürfen zur Beaufsichtigung von

Brücken und Straßeuneubauten eines im
Zeichne « gewandten Aufsehers, welcher auch
in Maurer - und Steinhauerarbeit bewan¬
dert ist.

Auf diese Stelle Refiektireiide werden
eingeladen , sich alsbald unter Vorlage von
Zeugnissen portofrei an uns zu wenden und
können wir eine Tagsgebühr von 2 fl . bi«
2 fl. 30 kr. in Ausficht stellen .

Donaueschingen, den 24. Januar 1873.
Großh . bad . Wasser- und Straßenbau -

Inspektion ,
v . Kageneck .

S .410 . 2 Karlsr u h e.

Bekanntmachung.
Nachdem Herr Adolf Brill aus Darm¬

stadt me in den Anstaltsgesetze« vorgesehene
strenge Prüfung bestanden hat, wurde Dem¬
selben daS Diplom für Ingenieure zuer-
kannt , wodurch der Examimrte als tüchtig
für daS erwählte BernfSfach wissenschaftlich
ansgebildct von der PolytechnischenSchule
empfohlen wird .

Karlsruhe , den 30 . Januar 1873.
Die Direktion deS Großh . Polytechnikum«.

G r a S h o s.



Amtsgericht TauberbischosSheim. Gemeinde Königheim.
Deffentliche Mahnung

zur Erneuerung von über 30 Jahre alten Grund - und Pfandbuchs -Emträgen .
R.46S. Sömghei« . In den Grund- und Psandbüchern zu Königheim befinden fich die unten näher bezeichcreten Einträge zu Gunsten verschiedener Gläubiger, welch« theils tadt , »der an unbekannt «»

Orte « wohnhaft , und deren Rechtsnachfolger durch die vom Pfandgericht angestellten Nachforschungen nicht zu ermitteln waren .
Auf Grund des Artikels 1u . 1l des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg.Bl . Nr . 30 , Seite 214) ergeht nun an dieselben die Aufforderung , die bezeichneten Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben, bin -

» « « 6 Monaten erneuern zu lassen, widrigenfalls solch« auf Grund des Artikels 4 des angeführten Gesetzes gestrichen würden .
Königheim, den 1 . Dezember 1872 .

Das Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär:
Bgster . Bäth . Webel , Rathschreiber.

(Schluß a«S Beilage Nr. SS.)

De - Eintrags

Datum . Seite ,

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger

ir . H >ril 1834
IS . April -

19 . April -

9 . Mai

86 . Mai

S1 . Juni

88. Juni
15 . Juli
88 . Juli

1. Aug.
13. Aug.

14 . Aug.
16. Aug.

18 . Aug.

15 . Aug.
80 . Aug.

' 88 . Aug. -

S. Oft . -
84 . Okt. .

10 . Sept . -
3 . Jan . 1835

31. Jan . »
4 . Febr . -
5 . Febr . -

84. Febr . -
S . März -

3 . März -

14 . März >

5 . April -
6. Mai -

15 . Mai -

SS. Mai -

17 . Juni -
80 . Juli -

1 . Sept . -

SS. Sept . -

10 . Oft . -
18 . Oft . -

11. Nov. -
85 . Nov. -
81 . Dez. -

8 . Jan . 1336
88 . Jan . -

30 . Jan . -
1 . FÄr . -

5 . Febr . -

82 . Febr . -

87 . Febr . -

! S. März -

8 . März -

11. März -

14 . März -
88. Sept . -

16 . Jan . 1837
IS . Jan . .

9. Febr . .

S . März

87. April

1. Mai

84. U »i
5 . Mai

80. Juli

IS . Sept .

k Oft .

409 Jachet Heinemann , geb. Strauß , hier
- Mnton Berberich von Gisfigheim

410 Mendel Stern von Tauberbischofs
heim

Mühliug '
sche Almosensond hier411

412 Derselbe
Joh . Uihlein hier

421 sFalk Reichert hier

430
'

439
440
442
445
446
447
450

451
452

453

454

455

457

460
461

463
469
472
473

475
478

481

491
.492
495

498

506
511

519

520

521

522
523
526
527
534

537
540

541

544

550

552

554
586

588

589
593
597
604
605
606

608
609

614

616

619

geb.Mich. Anton Häsner Ehefrau ,
! Bundschuh, von Jmpfingen
Georg Anton Glock Wtb . hier
Sebastian Schwank hier
Almosensond Dittigheim
Alt . Almosenfond hier
Sebastian Külsheimer von ?
Theresia Honickel von Dittwar
Rüdt '

sche Revenue -Berwalter Ignaz
! Faulhaber hier
Nanette Rosenfeld von Merchingen
Lorenz Metzger hier

Josef Heinemann hier . Gesetzlich
Karl Webel, in Amerika. Richterlich
Joh . Josef Bartholme jg . Eheleutc

hier. Richterlich
Joh . Joses Faulhaber , M . S ., hier,

Richterlich
Frz . Jakob Schlehlein hier. Richterl.
Valt . Kauzmann Eheleute hier. Be¬

dungen
>h. Josef Faulhaber , M . S . , hier.
Richterlich

Mich. Anton Hafner von Jmpfingen .
Gesetzlich

Gottfried Achstetter hier. Gesetzlich
Franz Josef Löhr hier. „
Mich. Adelmann hier. Bedungen
Alexander Mühling hier. Richterlich
Rosina Geist hier. „
Theresia Uihlein hier. Bedungen
Mich. Anton Geier hier. Richterlich

Isaak Freilich hier. Gesetzlich
Melchior — Mich. — Martin -

Alte Almosenfond hier

Martin Metzger hier
Lorenz Metzger hier,
l Derselbe

do .
do .
do .

Mendel Stern von TauberbischofS-
§ heim'Franz Dill hier
Mendel Stern von Tauberbischofs'
! heim
Johann Henn Kinder 1 . Ehe hier
Martin Metzger hier
Gohann Georg Bartholme hier
Katharina Kappler , in Amerika
Franz Bartholme Kinder hier

-Joh . Joses Kappler , ledig, hier
>Maria Anna Faulhaber , geb . Häf
s ner , hier
§Markus Heumann von Jmpfingen

^Magdal . Käsmann , geb. Bausback,
i hier
Margaretha Thoina , geb. Diez , hier
(Franz Faulhaber hier
Marx Heimann von Jmpfingen
Emanuel Strauß von TauberbischofS'
! heim
Maria Anna Berberich , geb. Greu

lich, von Weikerstetten
Mich. Geier Kinder hier

(Binzens Schreiber Erben von Unter,
j balbach
Marx Heimann von Jmpfingen

Josef Frankel von Tauberbischoss-
! heim^ j
Margaretha Bischofs , geb . Hart , hier
Rosina Berthold Wtb . hier
Maria Anna Faßnacht , geb . Steffcm
! hier
Johann Josef Metzger hier
Johann Ad . Faulhaber , ledig, hier

i Raphael Sommer k. Ehefrau hier
(Johann Josef Metzger hier
Valt . Adelmann's Kinder von Hund -
! heim
(Abraham Stern Kinder hier
Gemeindekasse hier

Jakob Frank von Tauberbischofs '
! beim
Theresia Geier , geb. Bartholme , hier

Mendel Stern von Tauberbischofs '
f! heim
(Johann Joses Metzger hier
>!
(Lorenz Urspringer von Hardheim

Kaspar Faulhaber hier

Sophie Freilich , geb. Haas , hier
(Fürstt . Leining. Secretär Goublaire

(Mendel Heinemann hier
jSecretär Goublaire
!Andreas Steffcm hier
(Margaretha Eckert hier
jJoses Anton Wolz hier
(Franz Jakob Wolz und Eons , hier
(Franz Bartholme Kinder hier
>> Dieselbe»

do
Justus Pfeil hier
Joses Warnkeller 's Erben vonBrnch '

j- sal
Johann Ad. Faulhaber , ledrg , hier
!i ^
^Urban Faulhaber Ehefrau , gebornc
l Hauck , hier
(Kirchen- und Almosensond hier
' Kirchenfond Jmpfingen
!>

Bartholme hier. Gesetzlich
Josef Anton Schneider hier. Rich

terlich
Seb . Josef Uihlein hier. Gesetzliä
Melchior Metzger hier. „
Regina Metzger hier. „
Martin Metzger hier. „
Mich. Josef Metzger hier. „
Joses Anton Bartholme hier. „
Josef Anton Reinhard hier. Richterl.

Nik. Stecher hier.
Joses Anton Spitzig , in Amerika. '

Richterlich
Johann Henn hier. Gesetzlich
Seb . Josef Uihlein hier. „
Josef Anton Bausback hier. Gesetzlich

'

Nepomuk Schell hier.
Paul Martin hier.
Sebastian Löhr , in Amerika.
Frz . Josef Faulhaber hier.

Josef Frankel von Tauberbischofs.
I heim
K̂aspar Kappler, in Amerika

644

645

647 lGeorg Joses Bauer hier

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

und.

Barthel Josef Schlehlein hier. Rich .
terlich

Burk . Ääsmann hier. Gesetzlich

Johann Ad . Thoma hier. „
Frz . Jak . Schlehlein hier. Richterlich

Derselbe. „
Anton Faulhaber Wtb . hier. „

Joses Berberich von Weikerstetten
Gesetzlich

Simon Hafner hier. Richterlich
Lorenz Thoma Eheleute, in Amerika.

Bedungen
Barthel Josef Schlehlein hier. Rich .

terlich
Valt . Webel hier. Richterlich

Franz Mich. Bischofs hier.
Franz Valt . Metzger hier.
Mich. Anton Faßnacht hier.

Gesetzlich

Josef Anton Thoma hier. „
Leonh . Wolz Eheleute hier . Bedungei
Raphael Sommer hier. Gesetzlich
Josef Anton Thoma hier. „
Barthel Josef Schlehlein hier. Rich

terlich
Abrah . Selig hier. Gesetzlich
Franz Kauzmann von Weikerstetten.

Richterlich
Franz Mathes Martin hier. Rich '

terlich
Joh . Josef Geier , Schneider hier.

Gesetzlich
Franz Mich. Bartholme , in Amerika.'

Richterlich
Joses Anton Bauer Ehefrau hier.

Gesetzlich
Franz Josef Kauzmann von Weiker-

stetren . Richterlich
JosefGriesmann Eheleute hier. Rich .

terlich
Löb Freilich hier. Gesetzlich
Georg Josef Bartholme hier. Rich -

terlich
Hirsch Strauß hier. Richterlich
Ad . Josef Bausback hier. „
Marlin Josef Steffan hier.
Georg Anton Eben hier.
Mich. Anton Stöcklein hier. „
Johann Fahrmeicr hier. „
Mich. Zoller hier. „
Josef Anton Schneider hier. „
Anton Stang , Maurer hier. „
Josef Anton Pfeil Wtb . hier. „
Franz Jakob Schlehlein Wtb. hier.

Richterlich
Frz . Mich. Bartholme , in Amerika

Gesetzlich
Franz Joses Weber Eheleute hier.!

Bedungen
Joh . Anton Weirich hier. Gesetzln .
Barth . Josef Schlehlein Eheleute hier)

Bedungen
Valt . Wedel hier. Richterlich

Andr . Wolpert Eheleute hier. Be -!
düngen

Valt . Webel hier. Richterlich

Betrag
der

Forderung .

! Des Eintrags

Datum . Seite .

fl. ! i
35c 23. Oft . 1837 650

36 44
270 7. Dez. - 657

30 — - 658

100 16. Jan . 1838 676
500

! 2. März - 682
21 _ !

! 16. März - 684
1042 _ !

, 29. März - 691
_ _ 23. April - -
123 19 ! ( 15. Mai - 692
80 — 7. Juni - 694

334 45
100 11. Juni - 699

24. Aug. - 710

600 > 6. Sept . - 718
130 — ( 18. Okt. - 732

! 6 . Nov. - 734
72 30 ! 18. Dez. - 736

27 _ ! 6. Febr . 1839 741
27 —
27 — ! 12. Febr . - 752
27 — ! 5. März - '761
27 — 14. März - 763
27 — .
60 — 18. April - 784

135 30
25 10

2405
! 27

80 _ 23. April 1839 9
2000 _

! 600 _ 24. Juni - 35
— _ ( 13. Juli - 46
275 _

25. Juli - 58
68 ! - !-

! 333 13. Aug. - 62( 16. Aug. - 64
200 — ! 3. Sept . - 66

8 27 !
42 30 ! 24. Sept . - 71
27 30 I

- 73
850 — 26 . Sept . - 74

250 24. Okt. - 75
1600 — !

- 79
46 — ! 26. Nov. - 83

150 24. Febr . 1840 98

400 „ ( 11. Dez. 1839 100
1778 7 (

137 28 ! ! 20. Dez . - 111
( 12. Febr . 1840 149

300 — l 22. Febr . - 157
100 - >
600 — ! - 160
50 — !

220 — ! 24 . Febr . - 165

_ 2» Febr . 166
5 24 (

12. April - 170
144 — 26. Febr . - 173

28. Febr . - 175
506 - ! 29. Febr . - 178

! 2. März - 181
150 26. März - 218

25 ! 2. April - 225

250 - ( ( 18. April - 287

77 40
! 21. April - 238

250 — ! 22. April - 241
14 ' - ! 28. April - 246

2. Mai - 254
27 11
80 — j 4. Mai - 256

12 30
750 _.. f - 257

- > 16. Mai - 284

II - 291
61 35 22. Mai - 301
21 49 !

! ! 22 . Juni - 329
13 - 330

! 26. Oft . - 397
180

l 26. Nov. - 407

500 ! 409
- 16. Dez. - 428

162 — ! - 430

50 . 432
8. Jan . 1841 434

100

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

'
Joh . Georg Bartholme hier

iarx Heimann von Jmpfingen

M̂endel Stern von Tauberbischofs,
heim

tDavid Schloß von TauberbischofS.
heim

(Sebastian Hauck hier

Weikerstetten
Katharina Kappler , in Amerika
Lorenz Urspringer von Hardheim
Joh . Josef Bartholme Wtb . hier

Mich. Blum von Külsheim

Mendel Stern von Tauberbischoss-
heim

Maria Anna Bechtold hier
Johann Josef Reinhard hier

Jakob Bechtold hier
(Mendel Stern von Tauberbischoss-

heim
Benedikt Steinhart von Dittigheim

Gemeinderath Hauck hier
Valt . Bauer hier
Kleine- Stadt -Almoscnsond Tauber -

bischossheim
Mühling ' sche Almosenfond hier

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

«nd seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

Johann Waltert jgstr. Eheleute hier.
kr.

Richterlich
Barthel Josef Schlehlein hier. Rich- 15 —

terlich
Andr . Thoma Eheleute hier. Rich¬

terlich
Valt . Bausback hier. Richterlich

63 —

72 —

Maria Anna Wolz, ledig, hier. Be¬
dungen

Andreas Albrecht von Weikerstetten.

100 —

600
Richterlich

Johänic Schell Hier. Gesetzlich — —
Joh . Nik. Baumann hier. Richterlich 27 —
Andrxas Bauer hier . , 64 ii
Franz Slnton Zimmermann hier. 52 30

Richterlich
Franz Kauzmann von Weikerstetten. 125 22

Richterlich
Ad. Josef Bausback Eheleute hier. 246 —

Richterlich
Mich. Anton Michel hier. Gesetzlich 60 —
Seb . Weirich Eheleute hier. Be¬

dungen
August Beuchert hier. Richterlich

150 —

741 —
Ad. Josef Bausback hier. „ 66 —

Franz Jakob Zuqelder , in Amerika. 95 _
Richterlich

Valt . Bausback hier. Richterlich 33
Franz Josef Nnnn hier. Gesetzlich 24 56
August Hüfner Eheleute hier. Be¬

dungen
Franz Anton Uihlein Wtb. hier. Be-

200 —

350
düngen

Johann Adam
Heinstadt

Einträge im Pfandbuch Band V

Scheuermann von 209

-rstmeister Tumb Wtb . von Tau¬
berbischofsheim

Lazarus Katzauer von Tauberbischofs¬
heim

Josef Steinhart von Dittigheim
Seb . Hauck hier
Joh . Uihlein hier
Armenfond Grünsfeldhausen

Anton Wolz hier

Sebastian Hauck hier
Mendel Stern von Tauberbischofs'

heim
Fürstl . Leining. Justizkanzlei -Secre

tär Goublaire in Amorbach
Isaak Klein von Hainstadt
Jakob Vogt 's erste Ehekinder von

Tauberblschofsheim
Mich. Josef Schlehlein hier

Josef Fränkel von Tauberbischoss
j heim
Johann Uihlein hier
Schwcrnenwirth Bundschuh hier
Jakob Ouenzer Kinder hier

Marx Heimann von Jmpfingen

-Alexander Frosch Wtb . hier

Stiftsamtmann Behringer von Tau
! berbischofsheim
Mich. Thoma Kinder hier
(Raphael Bauer hier
Js . Klein von Hainstadt
Lorenz Thoma , in Amerika
Sebastian Hauck hier
(.Alexander Frosch Wtb . hier

Andreas Albrecht von Weikerstetten!
s. Zt . in Hetlingen. Richterlich !

Nikolaus Baumann hier. „ i 600
Franz Josef Nunn Eheleute hier ! 300

Bedungen
Dieselben. Richterlich

do. „
Florian Bausback hier. Richterlich
Franz Math . Martin hier. „
Franz Mich. Bartholme Eheleute, in

Amerika , Bedungen
Franz Thomas Zimmermann hier.

Richterlich
Johann Fahrmeier hier. Richterlich
Kranz Mich . Bartholme , in Amerika.

Richterlich
Adam Josef Bausback hier. Rich¬

terlich
Frz . Mathes Martin hier . Richterlich
Franz Josef Spitzig Eheleute hier.

Bedungen (
Thom . Adelmann, in Amerika . Rich -f

terlich --
Ab . Josef Geiger hier . Richterlich

225 (Jakob Frank von TauberbischosSheim

heim

(Js . Freilich hier
Derselbe

(Emanuel Schloß von Tauberbi -
" schofsheim
.Abraham Groß hier
jJosef Steinhart von Dittigheim
. Abraham Löb Gottlob von da
Maria Anna Hauck , ledig, hier

Martin Günther hier
Alois Henn erste Ehekinder von Tau -
! berbischofsheim
Christ . Frosch, in Amerika
(Franz Josef Berberich Kinder hier
Josef Mott von TauberbischosSheim

Johann Geiling Ehefrau von Hum-
! brechtshansen
j Dieselbe
Franz Bartholme Kinder hier
Johann Geiling Ehefrau von Hum-
> brechtshausen
Anton Winzig von Obcrderes

(Kirchenfond Külsheim

Franz Webel Wtb. hier . Bedungen
Valt . Webel hier. Richterlich
Erasmus — und Maria Eva Berbe-

rich hier. Bedungen
Barthel Josef Schlehlein hier. Rich¬

terlich
Franz Jakob Zugelder , in Amerika

Richterlich
Georg Schlang Eheleute hier. Be¬

dungen
Ad. Josef Geiger hier . Richterlich
Franz Mathes Martin hier . „

Derselbe. „
Valt . Webel hier. „
Franz Josef Metzger hier . „
Franz Jakob Zugelder , in Amerika .

Richterlich
Mich . Faulhaber , in Amerika . Rich

terlich
Mich . Anton — und Lorenz Stecher

und Mich . Anton — und Mich.
Josef Heß hier. Richterlich

Anton Steffan Wtb. hier . Bedungen
Jakob Ott , in Amerika . Richterlich
Barthel Josef Schlehlein hier. „ s
Franz Josef Kauzmanu von Weiker -s

stetten . Richterlich 8
Mich . Faulhaber Wtb. hier . Rich¬

terlich 8
Dieselbe . Richterlich ?

do „ !j
do „ >

Kaspar Bausback Eheleutc hier . Be¬
dungen I

August Beuchert hier . Richterlich «
Andreas Ott Eheleute hier. Bedungen)

n
Georg Josef Gries hier. Gesetzliche
Thomas Stöcklein hier . „ f!
Franz Jakob Keim und Christ. Hauck !

hier. Richterlich 8
Franz Mich . Bartholme, in Amerika.?

Richterlich
Joh . Berberich hier . Richterlich
Kaspar Kappler, in Amerika . „
Leonhard Sans hier . „

70

15
40

600
400

225

304
74

80

80
113

8

145

1000
18

200

16

176

275

170
181
240
133
54
60

460

Derselbe .
Georg Joses Bartholmc

hier. Bedungen
Eheleute!

150
30
20
66

81

SS
140
45

550

1705
300

9

28

21
100
156

41
250

38

7

35

6

23

15
30

19

58

SO

30

45

3

57



DeS Eintrags

Datum . Seite

22. Jan. 1841 455

27 . Jan. - 468

28. Jan. - 476

- 478

10. Febr. - 484

17 . Febr. - 496

1. März - 522

2. März « 524

3. März . - 527
- 528

22. März - 543

3. April - 559

8. Mai - 584

12. Mai - 601

18. Juni - 628

23. Juni - 634

8. Juli - 657
* 659

10. Juli - 661

4. Aug. - 677

W . Aug. 1841 7
6. Sept. - 26

- 30
13. Sept. - 34

8. Olt. - 41

Namen , Stand und Wohnort
der Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

«Franz Jakob Blesch Sinder hier

Franz Math . Martin Ehefrau hier

«Abraham Selig hier

«Grün 'sche Stiftung in Grünsfeld

»Johann Uihlein Wtb . hier

«Marx Heimann von Jmpfingen

«Philipp Bechtold hier

«Lederhändler Wittemann in Mann -
« heim
Magdalena und Josef Anton Blesch
Mich . Josef — und Regina Theresia
d Uihlein hier
Joh . Fahrmeier hier

Johann Josef Reinhard hier

Psarreifond Hundheim

in Wertheim
Lehrer Johann Uihlein von Messel-

Hausen
Babette Reis von Gisligheim

Sebastian Hauck hier
Wolf Kaufmann von Hainstadt
i
Äirchenfond Hundhetm

Namen , Stand und Wohnort « Betrag
des Schuldners I der

und seiner Rechtsnachfolger. « Forderung .

Georg — und Maria Eva Schleus
und Wilhelm Faulhaber Ehefrau
hier. Bedungen

Barthel Josef Schlehlein hier. Rich¬
terlich

ranz Mich. Bartholme , in Amerika
Richterlich

oscf Hirsch Strauß Eheleute hier
Bedungen

Alex . Josef Frosch Wtb . hier. Rich¬
terlich
irthel Josef Schlehlein Eheleute
Richterlich

Lorenz Thoma , in Amerika. Rich¬
terlich

Seb . Löhr , in Amerika. Gesetzlich
Joh . Fahrmeicr hier . „

Barthel Josef Schlehlein hier . Rich¬
terlich

Thom . Stöcklein Eheleute hier. Rich¬
terlich

Georg Anton Kuhn Eheleute hier.
Bedungen

Johann M . Bundschuh, Kronenwirth Franz Bechtold Eheleute hier . Be-

Eva Reis von Gisstgheim

düngen
Anton Stang , Schmied hier. Rich¬

terlich
texander Martin von Weikerstetten
Richterlich

orenz Bauer Wtb . hier. Bedungen
Andreas Albrecht von Weikerstetten,;

s. Zt . in Hettingen . Richterlich
imon — uird Ad . Josef Steinbo
hier. Bedungen

Alexander Martin von Weikerstetten.
'

Richterlich

Einträge im Pfaudbuch Band VI.

Balthasar Faulhaber hier
Hospitalverwalter Goublaire von

Tauberbischofshcim
Leonhard Goublaire von da
Alexander Josef Frosch Wtb . hier

Jakob Blesch Kinder hier

Ad . Josef Bausback hier. Richterlich
Valt . Geier Eheleute hier . Bedungen

Josef Anton Bauer hier. Richterlich
Franz Jaiob Zugelder , in Amerika.I

Richterlich
Georg Anton Kuhn Eheleute hier

Bedungen

Des Eintrags

Datum .

Bürgerliche Rechtspflege .
Kauten.

T .89 . Nr . 4128 . Mannheim . In
der Gant gegen Bäcker Johann Knoll
dckhier werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche bis heute ihre Forderungen nicht an¬
gemeldet haben, mi ! allen ihren Ansprüchen
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Mannheim , den 27. Januar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht .

Ullrich .
Verschollrnheistverfahreu.

T .SI . Nr . 1453 . Sinsheim . Adam
Mayer , Schneider von Rohrbach, ging
vor etwa 5 Jahren als Schneider in die
Fremde und ist seitdem keine Nachricht mehr
von ihm eingetroffen. Da vermuthet wird,
daß er im letzten deutsch -französischenKriege
gefallen ist , wird derselbe aufgefordert,

binnen Jahresfrist
Kenntniß von seinem derzeitigen Aufenthalte
anher zu geben, widrigens er für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen nächsten
Verwandten gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz gegegeben würde .

Sinsheim , den 27 . Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

M u ß l e r .
Häffner .

T .90 . Nr . 982 . Wein heim . Kaspar
Schäfer von Heddesheim, welcher auf die
diesseitige Aufforderung vom 16. Januar
1872 , Nr . 608 , sich bis jetzt nicht gemeldet
hat , wird für verschollen erklärt und das ihm
anerfallene Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten gegen Sicherheit in fürsorglichen
Besitz gegeben .

Weinheim , den 28 . Januar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Diez .
Erdcillwcisungen.

T .82ri . 1 . Nr . 1732 . Lörrach . Da
die uneheliche Maria Barbara Bolz von
Esringen und deren unehelicher Sohn Wil¬
helm Bolz von da ohne erbfähige Ver¬
wandten gestorben sind , hat der Gr . Fiscus
beantragt , unter der Vorsichtdes Erbverzeich-
nifles , m Besitz und Gewähr der erblosen
Verlassenschafteingewiesenzu werden. Die¬
sem Antrag wird man statlgeben, wenn

binnen 2 Monaten
keine Einsprache dagegen erhoben wird.

Lörrach, den 28. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

L o s i n g e r .
T .69 . Nr . 1106 . Waldkirch . Nach¬

dem auf unsere Aufforderung vom 7. No-
»vnber v. I . , Nr . 8223 , in der gegebenen
Frist keine Einsprache erhoben worden, wird
nunmehr der Großh . FiscuS unter Vorsicht
deS Erbverzeichnisses m Besitz und Gewähr
der Berlassenschaft der ledigen Agnes W er¬
riet von Haslachsimonswald eingewiesen.

Waldkirch, den 27 . Januar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

S p e r i.
Erbvorladungeu.

T .114. Ep Pin gen . Elisabetha, ge-
borne Bleickert von Richen ist vor län¬
gerer Zeit nach Amerika ausaewandert und
soll sich dort mit dem Schneider Georg
SHerr verehelichthaben.

Dieselbe ist zur Erbschaft ihrer verstürbe-
ne» Mutter , der Johannes Bleickert -
lchen Ehefrau Anna Maria , geb. Iuntcr

von Richen, berufen und wird nunmehr , da
ihr derzeitiger Aufenthaltsort unbekannt ist,
ausgefordert, , ihre Ansprüche an gedachte
Erbschaft

binnen drei Monaten
anher geltend zu machen , widrigenfalls diese
Erbschaft lediglich ihren Geschwisternzuge¬
wiesen würde.

Eppingcn , den 31 . Januar 1873.
Groß . bad . Notar

B u ch c r e r.
Handelsregister-Emtrage .

T .67. Nr . 1000 . Rastatt . Am 26.
Dezember 1872 wurde eine Genossenschaft
gegründet, die ihren Sitz in Gernsbach hat
und deren Firma „ Vorschußverein
Gernsbach " lautet .

Dieselbe ist von unbeschränkterDauer und
bezweckt, ihren Mitgliedern die für ihren
Geschäftsbetriebnöthlgen Geldmittel zu ver¬
schaffen.

Die derzeitigen Mitglieder des Vorstan¬
des der Genossenschaft find :

1. der Vorsitzende : Casimir Katz ,
2. dessen Stellvertreter : OttoWielandt ,3. der Kassier : E . Sountag , >
4 . der Schriftführer : Fr . Abel .
Die von der Genoffenschaftausgehenden ^

Bekanntmachungen werden von mindestens '
zwei Vorstandsmitgliedern unterzeichnet und
erfolgen im Rastatter Wochenblatte, sowie
im Gernsbacher Boten .

DaS Mitglieder - Verzeichniß liegt auf
unserer Kanzlei zur Einsicht. ;

Rastatt , den 8. Januar 1873. ^
Großh . bad . Amtsgericht.

P f a f f .
T . 113 . Nr . 1163. Rastatt . Zu !

O .Z . 18 des Gesellschaftsregisters wurde ,
nachgctragen:

Ehevertrag des Simon Altschul von
hier mit Auguste Katz von Bruchsal vom
13. d. M . , wonach jeder Lheil , unter Aus - .
schluß ihres gegenwärtigen und künftigen,
beweglichen und unbeweglichenVermögens
und der darauf haftenden Schulden von der
Gemeinschaft, 50 fl. in dieselbe einwirft .

Rastatt , den 23. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

P f a f f.
T .71. Nr . 704. Wiesloch . In das

Firmenregister unter O .Z . 174 wurde ein¬
getragen : die Firma „Janette Heß "

, Nie¬
derlassungsort Malsch, Inhaberin Janette
Heß daselbst . Der Ehemann Marx Heß ü.
von da hat unterm Heutigen seiner genann¬
ten Ehefrau die Einwilligung zum Betrieb
des Handelsgewerbes ertheilt. Die Letztere
hat ihren EhemannMar, : Heß II . alsPro -
curist bestellt . Durch Urtheil des Großh . !
Kreis- und HofgerichtsMannheim — Civil- !
kammer — vom 12. September v . I . ist !
das Vermögen beider Eheleute abgesondert

'
worden. j

Wiesloch, den 21. Januar 1873 . !
Großh . bad . Amtsgericht. '

Exter .
T .70. Nr . 832. Wiesloch . Vor un¬

gefähr 8 Jahren hat sich die Firma „Simon ^
Heß Söhne " in Malsch aufgelöst, was
heute zu O .Z . 3 des Gesellschaftsregisters
eingetragen wurde.

Wiesloch, den 24. Januar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Exter .

fl.' 300 — > 30 . Oft . 1841 53

! 11. Dez. - 73
^ 68 — ! 20. Dez . - 77

.
! 20 7 ^

31 . Dez . - 79

100 — ^ 14. Jan . 1842 90

283 ! 16. Jan . - 94
! 18. Jan . - 98

22
j - 100

400 23. Febr . - 120

480 2 4 . März - 130

_ > 8. März - 134
— — ^ 12. März - 141

25 ! .
> 16. März - 158

370 —
' 26 . März - 164

190 — > 166

2400 — - 168

j 200 — 14. April - 176

j 270 - ^ 28. April - 186

! 150 ! 2. Mai - 191
104 20 !

! 18 . Mai - 194
! 321 36 !
jj ! - 197
l 129 _ _ t

j
! - 200

! 3 . Juni - 207

! l 6. Juni - , 211

I 23 _ j 28. Juni - 221
108 — j 26 . Juli - 235

14 15 3 . Aug 246
50 — - 248

130 — ! ! 250

Strafrechtspflege .
Ladungen und Fahoduuge«.

Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Karl Horn , Burk. Sohn , von Hoffeld

Maria Anna Uihlein, ledig , hier
Abraham Selig hier

Isaak Freilich hier

Sebastian Hauck hier

94 Abraham Selig hier
Maria Anna Hauck , ledig , hier

Dieselbe
Jsaac Freirich hier

berbischofsheun
, iostna Steffan , geb. Fahrmeier ,
Susanns Martin , geb . Martin , von

Weikerstetten
Maria Eva Martin von da
Maria Anna Faulhaber , geb. Gün¬

ther, von da
Martin Metzger hier

Derselbe

do .

Maria Anna Hauck , ledig, hier

Martin Faulhaber hier

>Js . Bähr Rosenbusch von Gisstgheim

Christ. Frosch , in Amerika

-Mühling '
sche Almosenfoud hier

^ st-
Lorenz Martin 1. von Weikerstetten. 2500

Bedungen
Valt . Geier hier . Richterlich 60
Joh . Josef Krug , in Amerika. Rich- 17

terlich
Barthel Josef Schlehlein Eheleute 8

hier. Richterlich
Anton Faulhaber , Häfner hier. Rich- 68

terlich
Leonhard Sans hier . Richterlich 11
Josef Anton Thoma Eheleute hier. 300

Richterlich
Dieselben. Richterlich f 450

Leopold Faulhaber , in nmerrka. Rich-i 365
terlich

Jakob Ott , in Amerika. Richterlich

Schmai Schwarzmann von Hard -
! heim
Pfarrer Kleinhans von Dittigheim

Salomon Reichert hier
Apollonia Äörber von Distelhausen

Johann Ad. Thoma hier
Lazarus Katzau von Tauberbischofs'
- heim
Thomas Stöcklein hier

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

20

756Josef Martin Steffan hier. Gesetzlich
Alexander Martin von Weikerstetten.4 1050

Gesetzlich
Derselbe. Gesetzlich 935

Franz Anton Faulhaber von da.1 1600
Gesetzlich !

Welch . Metzger Eheleute hier. Gesetzt .« 63
Josef Anton Bartholme Eheleute hier.

" 63
Gesetzlich

Bernhard Zugelder Eheleute in Hoch¬
hausen. Gesetzlich

Frauz Mich. Bartholme , in Amerikas
Gesetzlich !

Franz Jakob Faulhaber Eheleute-
hier. Gesetzlich

Joh . Josef Krug , in Amerika. Rich
terlich

Mich. Stang Eheleute , in Amerikas
Bedungen

Karl Bartholme Eheleute hier . Be¬
dungen

Leopold Faulhaber , in Amerika. Rich¬
terlich

Derselbe. Richterlich

63

81

46

7

250

150

300

276

100

13

Frz . Josef Weber Eheleute hier. Be¬
dungen

Franz Zöller hier. Richterlich
Kaspar — und Nep. Kappler hier .? 133

Gesetzlich
Sim . Steinbach Wtb . hier. Richterlich 24
Franz Josef Spitzig Eheleute hier.

" 60
Richterlich

Peter Anton Protzler und Söhne in? 12
Frankfurt a/M . !

46

80

4
4
4

59
1

53

8
11

35

T .143 . Nr . 382 . Mosbach . I . A . S .
gegen 1) Karl Ludwig Kobelvon Adelsheim;
2) Martin Eberle von Großeicholzheim ;
3) Julius Buxbaum von Merchingen ;
4) Johann Gottfried Riegl er von Sin -
dolsheim ; 5) Jakob Herold von Bofs -
heim ; 6) Georg Adam Abel von Leiben -
stadt ; 7) Heinrich Karl Bai er von Leiben -
stadt ; 8) Wilhelm Mathäus Philipp von
Merchingen ; 9) Johann Gottfried Häfner
von Rosenbcrg ; 10) Jakob Friedrich
Grandmann von Sennfeld ; 11) Josef
Kaufmann von Sennfeld ; 12) Johann
Friedrich Hetlinger von Adelsheim ; 13)
Heinrich Christian Huß von Adelsheim ;
14) Johann Georg Frey von Großeicholz¬
heim ; 15) Bernhard Thomä von da ;
16) Johann Karl Geringer von Senn -
seld ; 17) Ludwig Karl Köhler von Unter-
keffach ; 18) Gustav Adolf Rigel vvnTau -
berbischofsheim; 19) Karl Anton Gräm¬
lich von Großeicholzheim ; 20 ) Michael
Jakob Ludwig Volk von Dippach ; 21) Jo¬
hann Friedrich Ludwig Schönberger von
Leibenstadt; 22) Karl Wilhelm Kautzmann

23) Emil Heß

moll vonWerbach ; 71) Julius Hofmann
von Gisstgheim; 72) Georg Frank von
Hochhausen; 73 ) Joses Valentin Deußer
von Ballenberg ; 74) Johann Valentin
Baudermann von Klepsau ; 75) Georg
Kager von Neidelsbach; 76) Jakob Kern
von Schillingstadt ; 77) Michael Dörr von
Schweigern ; 78) Johann Sohns von da ;

- 79) Wilhelm Joseph Rupp von Affam-
stadt; 80) Johann Georg Freund von
Sachsenflur ; 81) Dionys Bickel von Ger -
lachsheim; 82) Johann Lipp von Brunn¬
thal

wegen Ungehorsams in Erfül¬
lung der Wehrpflicht

wird Tagfahrt zur Hauptverhandlung auf
Donnerstag den 27 . Februar l . I .,

Vormittags 9 Uhr ,anberaumi und werden hiezu die genannten
abwesenden Angeklagten auf Antrag des
Großh . Staatsanwalts unter der Anklage:

„ daß sie sich dem Eintritt in den Dienst
des stehenden Hperes dadurch zu ent¬
ziehen gesucht . Wen , daß sie ohne Er -
laubiiiß .kittweder das Bundesgebiet
verließen oder nach erreichtemmilitär¬
pflichtigem Alter sich außerhalb des
Bundesgebietes aufhalten , damit aber
sich des Ungehorsams in Bezug auf
die Wehrpflichtschnldiggemachthaben,

und endgiltig zugeschlagen , wenn das höchste
Gebot den Schätzungspreis auch nicht er¬
reicht :

1.
Ein anderthalbstöckigesWohn¬

haus mit Scheuer , Stallung ,
Schopf , Schweinstall , Werkstatt

l und 56 Rth . Krautgarten , Haus -
! Platz und Hofraum an der Straße

nach Gottmadingen , neben Lorenz
Herterich und Moritz Neuburger ,
taxirt zu . 2473 fl.

! 2.
! 729 Ruthen Ackerfeld in 9 Par¬
zellen , taxirt zu . 1140 «.

3.
84Vr Ruthen Wies in der Ult-

wies , taxirt zu . . 200 fl.
4.

ca. 59 Ruthen Reben in 3 Par¬
zellen, taxirt zu . . . . . . 140 fl.

Vom Kaufschilling ist 1z baar , der Rest
auf Martini 1873 76 zu zahlen.

Blumeufcld , den 26. Januar 1873.
, Großh . bad . Notar

Klarer .

von Merchingen ; 23) Emil Hetz von
Schlierstadt ; 24) Karl Johann Künzig ! . . . . . .
von Sindolsheim ; 25 ) Eduard März von > mit dem Anfügen vorgeladen, daß im Fall
Tolnayshof ; 26 ) Johann Anton Lenz von >ihres Ausbleibens das Urtheil nach dem Er
Limbach ; 27) Philipp Jakob Straub von f gebniß der Untersuchung werde gefällt

werden.
Zugleich wird das Vermögen der Ange¬

klagten Johann Karl Gehringer von
Sennfeld , Philipp Jakob Straub von
Walldürn , Johann Adam Kraft von Sat -

Walldürn ; 28 ) Bincenz Mechler von -
Dumbach ; 29) Franz Valentin Bücher ^
von Scheringen ; 30) Heinrich Kiefer von ,
Walldürn ; 31) Michael Alois Wollen - -
schläger von da ; 32 ) Franz Jakob Mohr - , , .
von Haag ; 33 ) Jakob Bangert (genannt . telbach , Michael Dörr undJohannSohns
Siegmund ) von Weisbach ; 31) KarlBra u ch ^ von Schweigern bis zum Betrage von je
von Balsbach ; 35) Valentin Schäfer von ^ 200 Thalern mit Beschlag belegt ,
da ; 36 ) Ludwig Veith von Neckargerach ;
37) Karl Friedrich Bender von Neunkir¬
chen ; 38 ) Johann Georg Schmitt von !
Unterschwarzach: 39) Joses Nuß von All¬
feld ; 40 ) Jakob Heck von Auerbach ; 41 ) j
Franz Hohl von Dallan ; 42) Johann -
Eppel von Fahrenbach ; 43 ) Friedrich j
Max Eser von Haßmersheim ; 44) Andreas i
Günther von . Obrigheim ; 45 ) Johann ^
Wagner von Auerbach; 46) Ludwig Weiß
von da ; 47 ) Wilhelm Frank von Billig¬
heim ; 48 ) Wilhelm Eicher von Diedcsheim ;
49) Johann Peter Sebastian Weiß von
Guttenbach ; 50) Karl Ludwig Dirolf von
Hüffenhardt ; 51) Heinrich Helfrich von
Neckarelz; 52) Johann Friedrich Jakob
Rödelsberger von Obrigheim ; 53) Karl
Ludwig Herkert von Rittersbach ; 54) Fer¬
dinand Knoll von Sulzbach ; 55) Jakob
Schäfer von Ncckarelz ; 56) Emanuel
Jeselssohn von Einau ; 57) Karl Peter
Weber von Haßmersheim ; 58) Valentin
N e ureuther von Lohrbach ; 59) Johann
Valentin Knapp von Reichenbuch ; 60)
Franz Martin Zöller von Waldmühlbach;
61) Johann Schweigert vonÄrumbach ;
62) Martin Joh mann von Billrgheim ;
63) Wilhelm Schmitt von Herbolzheim ; ,
64 ) Johann Adam Kraft von Sattelbach ; i
65) Johann Karl Krickel von Dittigheim ; ,
66 ) Johann Georg Schmitt von Beckstein ; -
67 ) Valentin Heckelmann von Hochhau- .
sen ; 68 ) Franz August Griebel von ,
Tauberbischossheim ; 69) Aron Lehmann ,
von Wenkheim; 70) Julius Bernhard D e -

Mosbach, den 1 . Februar 1873.
Großh . bad . Kreisgericht, Straf -Kammer.

Nicolai .
Hurle .

T .118 . J .Nr . 454. S t 0 ck a ch . Der
Rekrut Adolf Schwab von Randegg, Amts
Konstanz , z. Zt . in Bremgarten , Kanton
Aargau (Schweiz), welcher auf den 2. d . M .
zum 6. bad . Infanterie - Regiment Nr . 114
zu Konstanz beordert war , und seiner Ge-
stellungs - Ordre keine Folge geleistet hat,wird hiermit aufgefordcrl, sich

innerhalb 4 Wochen
bei dem diesseitigen Landwchr- Bezirks -Kom -
mando zu gestellen , widrigenfalls das Ver -
fahren wegen Fahnenflucht gegen denselben
eingelcitet wird.

Stockkch , den 31 . Januar 1873.
Königlich Preußisches Bezirks - Kommando
des 2. Bataillons (Stockach ) des 6. badischen

_ Landwehr-Regiments Nr . 114.
Bern ». Bekanntmachungen .

S .437. Blumen selb .

Steigerungs-
Ankündigung

In Folge richterlicherVerfügung werden
nachverzeichnete Liegenschaften aus Zimmer¬
mann Christian Grass Gantmaffe von
Hilzingen
Montag den 10 . Februar 1873

Vorm . 10 Uhr ,
auf dortigem Rathhause öffentlich versteigert

S .386 .2. Nr . 78. Offenburg .
(Brenn - und Nutzholzversteige¬
rung .) Wir versteigern mit halbjähriger
Borgfrist aus Domänenwaldungen :

Montag , den 10 . Februar ,
Nachmittags 1 Uhr, in der Sonne zu

Zell-Dreierbach aus der Brandeck , Mthlg .
1 , 2, 3, 4, 5 und 7 : 125 Hopfenstangen 1.,150 2. , und 250 3. Klaffe; 545 Baum -
Pfähle; 575 Rebpsähle, 450 Bohnenstecken,19 Gerüststangen , 10 Nadelholzstäuimex14 '/, Ster buchene und 6 St . lärchene und
gemischte Scheiter ; 61 St . buchene , 6 St .
gemischte , 155 St . sichtene , forlene und lär -
chene Prügel ; 4700 buchene und gemischteWellen.

Dienstag , den 11 . Februar ,
Vormittags präzis 9 Uhr , im Ritter zu

Durbach aus dem Neuewegwald, HummelS-
wald und Stollenwald : 83 Ster buchene ,3 St . eichene, 25 St . gemischte und 36 St .
Nadel-Scheiter ; 57 St . buchene , 11 Sr .
Radel - und 60 St . gemischte Prügel ; 2450
buchene und 1630 gemischte Wellen ; 56 " ,Ster kcstanien- und 26 '

z Ster eichen Rcb-
steckenholz; 75 Baumpfähle , 4 Eichen- und
52 Nadelholzstämme.

Nachmittags 1 Uhr im Ritter zu Durbach
aus der Brandeck, Abthlg. 7 , 8 , 9, 11, 12:
45 Ster buchene , 32 St . eichene und 88
Ster forlene Scheiter ; 33 St . buchene , 28
St . eichene , 118 St . Nadelholz- und 10
Ster gemischte Prügel ; 5275 buchene und
gemischte Wellen ; 45 St . eichen Rebstecken -
holz, 24 zum Theil starke Eichen, 8 sichtene
Bauhölzer , 1 Buchenfpaltklotz, 1 Weih «
muthskiefer von 1,4 Cub.Meter .

Mittwoch , den 12 . Februar ,
Nachmittags 3 Uhr, in der Linde zn Zuns¬

weier aus dem Bellenwald : 10 tannene
Bau - und Sägholzstämmc nick 7 Ster tan¬
nene Scheiter .

Waldaufseher Huber in Durbach und die
Waldhüter Dufner in Zell bei Offenburz ,
Göring in Fessenbach und Hilberer in Zuns¬
weier zeigen das Holz vor.

Offenburg , den 29. Januar 1873.
Großh . bad . Bczirksforstei.

S e i b e l.

Druck und Verlag der G . Braun ' fcheu H 0 fbuchdr « ckerei .
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